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See the notice on TED website

342231-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft – Forstbetriebe Coburg-
Rothenkirchen: motormanuelle und maschinelle Holzernte und Rückung
OJ S 95/2026 19/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bayerische Staatsforsten AöR
E-Mail: info@baysf.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Forstbetriebe Coburg-Rothenkirchen: motormanuelle und maschinelle Holzernte und 
Rückung
Beschreibung: Forstbetriebe Coburg-Rothenkirchen: motormanuelle und maschinelle 
Holzernte und Rückung
Kennung des Verfahrens: bdbc7cdd-47d7-4958-9d31-77fd147b229c
Interne Kennung: 2026ST000188
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 6 100 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 8
Auftragsbedingungen: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/342231-2026
mailto:info@baysf.de
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Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 8

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Coburg / Rothenkirchen I
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen I
Interne Kennung: bce5155e-cef3-4a77-88ba-95cb06db7d82

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
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Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Coburg / Rothenkirchen II
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen II
Interne Kennung: f787d118-1086-4bc3-9f76-33652480b568

5.1.1.  Zweck

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
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Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Coburg / Rothenkirchen III
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen III
Interne Kennung: 3c224e18-c325-49a7-bdc7-de1b2d65d323

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt
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5.1.4.
 
Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
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Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Coburg / Rothenkirchen IIII
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen IIII
Interne Kennung: 5218eb31-3877-4852-9871-9b1ecc83ff4b

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
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oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Coburg / Rothenkirchen IV
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen IV
Interne Kennung: 37d1002f-d036-4160-a4bc-037758c513d7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 



342231-2026 Page 14/25

Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Coburg / Rothenkirchen V
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen V
Interne Kennung: 0019eeb1-4dc9-4b6d-b10b-0010c334aa38

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
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Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b


342231-2026 Page 18/25

Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Coburg / Rothenkirchen VI
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen VI
Interne Kennung: 9f6cb4eb-cc12-435d-b988-c47e0082033e

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
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einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Coburg / Rothenkirchen VII
Beschreibung: Coburg / Rothenkirchen VII
Interne Kennung: e5a07d0f-dfad-47f5-9260-01d548619c12

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 77230000 Dienstleistungen in Verbindung mit der Forstwirtschaft
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Vom Auftraggeber kann eine Option zur Verlängerung gezogen 
werden.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Coburg/Rothenkirchen
Postleitzahl: 96332
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 3

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Die 
Limitierung betrifft nur die Los 1 - 6. Die Lose 7 und 8 sind aufgrund anderer 
Technikanforderungen nicht betroffen. Jeder Bieter kann Angebote für mehrere Lose 
abgeben. Jeder Bieter kann aber grundsätzlich (zu der Ausnahme s.u. Ziffer 6.) nur für zwei 
(2) Lose den Zuschlag erhalten. Angebote von Bietern, die mit einander verbunden im Sinne 
von § 15 AktG sind, werden ausgeschlossen. Dies gilt auch für (teil)identische 
Bietergemeinschaften, Bietergemeinschaften mit verbundenen Unternehmen eines (anderen) 
Bieters oder beim Einsatz von Nachunternehmern, die in anderen Losen eingesetzt werden 
sollen, solange nicht bei Angebotslegung nachgewiesen ist, dass die Leistungsfähigkeit des 
jeweiligen verbundenen Unternehmens/ Nachunternehmers unabhängig von dem (anderen) 
Bieter bzw. dort beteiligten Unternehmen besteht. Der Zuschlag wird auf die insgesamt 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose erteilt: Die Auswahl des in einem Los jeweils besten 
Angebots erfolgt auf Basis der (in den Vergabeunterlagen) bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien wie folgt, d.h. es gelten folgende Bedingungen zur Ermittlung desjenigen 
Loses, für das ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein Angebot in mehreren Losen das 
wirtschaftlichste ist als in der angegebenen Höchstzahl an Losen: Das wirtschaftlichste 
Ergebnis wird ermittelt, indem die Reihenfolge der Zuschlagsentscheidung nach der Größe 
der Preisabstände bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung nach der Höhe der Punktabstände 
zwischen dem jeweiligen Erst- und dem jeweiligen Zweitplatzierten ausgerichtet wird. Der 
Auftraggeber errechnet unter Einsatz des Vergabeportals „Deutsche eVergabe“ aus den 
jeweiligen Bieterangaben zum Preis bzw. bei einer Preis-Leistungs-Wertung auf Basis der 
Punkte entsprechend dem vom Auftraggeber vorgegebenen Gewichtungsverhältnis eine 
Kennzahl (Z). D.h. die Kennzahl (Z) ist die gewichtete Punktzahl aus dem jeweiligen 
Angebotspreis je Los und, sofern einschlägig, den Punkten für die Leistungs-/ 
Qualitätskriterien auf das einzelne Angebot je Los. Der Auftraggeber erstellt für jedes Los eine 
Rangliste mit den Kennzahlen und den Differenzen zwischen den einzelnen Kennzahlen 
innerhalb eines Loses. Dann wird unter Berücksichtigung der Kennzahl (Z) die 
wirtschaftlichste Kombination aller Lose ermittelt. Dasjenige Los, in dem der Abstand/ die 
Differenz zwischen den Kennzahlen im Vergleich zu den anderen Losen am höchsten ist, wird 
als Erstes vergeben. Die Vergabe der übrigen Lose erfolgt in analoger Weise. Etwaige 
Angebote des ersten „bezuschlagten“ Auftragnehmers in anderen Losen werden dann 
gestrichen, fließen damit nicht mehr in die Differenzberechnung bei den Kennzahlen ein. Bei 
den weiteren Losen wird jeweils unter Neuberechnung der Differenzen der Kennzahl (Z) bei 
einem weiteren Zuschlag entsprechend vorstehender Systematik verfahren. D.h. es bleiben 
Differenzen solcher Angebote unberücksichtigt, die von Bietern eingereicht wurden, die bereits 
bei einem anderen Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben haben. Sollte(n) bei einem 
Los a) alle Angebote aufgrund vorstehender Systematik entfallen oder b) nur ein Angebot 
eingegangen sein, erhält hier – ausnahmsweise abweichend von der Zuschlagslimitierung auf 
zwei (2) Lose – der Bieter, dessen Angebot in diesem Los ohne die Streichung nach 
vorstehend Ziffer 4 bzw. 5 das wirtschaftlichste wäre, den Zuschlag, vorbehaltlich einer 
nochmaligen Prüfung der Eignung und der Einhaltung etwaiger bei der Eignung oder im 
Vertrag formulierter Mindestanforderungen (z.B. zu den Umsatz- oder Beschäftigtenzahlen 
oder verfügbaren Maschinen). Die Zuteilung eines 2. Loses an einen Bieter kann nur einmalig 
erfolgen, sollte ein drittes Angebot dieses Bieters bei einem anderen Los ebenfalls aufgrund 
dieser Ausnahme den Zuschlag erhalten, ist entsprechend der Systematik nach Ziffern 1 – 5 
dem nächst wirtschaftlichen Angebot der Zuschlag in dem Los zu erteilen. Vorstehende 
Regelungen geltend in der Folge jeweils entsprechend. Sollte nach dem Vorstehenden in 
einzelnen Losen kein Zuschlag erfolgen können, wird der Auftraggeber das entsprechende 
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Los in einem gesonderten Verfahren – ggf. nach Durchführung einer Interimsvergabe – 
vergeben.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 05/06/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.
bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 08:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerische Staatsforsten AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001

https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/1505c236-1bba-4846-aace-f093faf6e64b
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Offizielle Bezeichnung: Bayerische Staatsforsten AöR
Registrierungsnummer: ea47ac73-bb3c-4156-b342-0e82dc26a916
Abteilung: Zentrale
Postanschrift: Tillystraße 2
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93053
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale
E-Mail: info@baysf.de
Telefon: +49 94169090
Fax: +49 941690959186
Internetadresse: http://www.baysf.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: bada5385-97e8-408b-a297-d300c60d0880
Postanschrift: Postfach 606
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 81531277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
bc5f04c0-1a29-42bb-8805-bfd669e00706-01
Hauptgrund für die Änderung

mailto:info@baysf.de
http://www.baysf.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
Korrektur – Beschaffer

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 92dff06a-ec29-414c-8c25-6c43bfbeeab6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 18/05/2026 11:34:27 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 342231-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 95/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/05/2026
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